
416 Hirschfeld.

' n. 1074—6, Karlsburg, in einem Keller der Festung gegen
über dem unteren Karlsthor; n. 1075 befindet sich auf der
linken Seite ein urceus, darunter eine patera ansata; rechts ein
zweihenkeliges Gefäss mit Weinranken, Trauben und Blättern.

n. 1112, oben (kleiner Giebel) die Sonne (Strahlen), auf
den Seiten: praefericulum und patera:
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n. 1146, wi'edergef. 1867 in Karlsburg, jetzt im Brucken-
thal’schen Museum:
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n. 1263, oben links in Relief die Büste eines Mannes,
rechts einer Frau:
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n. 1347, jetzt in Deva im Hofe des Baron Nopcsa:
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n. 1351:

v. 7—8 (die Schrift ist sehr zerstört).
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wahrscheinlich: promot(us) ex st(atione) Mic . . . vgl. n. 1405:

gen(io) pag(i) Mic ....

n. 1374, jetzt in Deva bei Nopcsa:

v. 8: P R A E F  C O H ist sicher.


